
Offerenbühl und Schüsselbühl, Mühlhausen-Ehingen 

STECKBRIEF GEOTOURISTISCHES OBJEKT
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Literatur:

© Regierungspräsidium Freiburg - Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau

Beschreibung:

Konstanz
Mühlhausen-Ehingen
Mühlhausen

Land-/Stadtkreis:
Gemeinde:
Gemarkung:

8118.33

485700 / 5294521

TK25-Nr.:

Ost/Nord-Werte:

4006

Huth, T. & Junker, B. (2006); Schöttle, M. (2005); Schreiner, A. (1974)

Der Offerenbühl und der benachbarte Schüsselbühl (R 34 85 560 / H 52 96 100) südlich von Mühlhausen-Ehingen bilden kleine
Hügel, die ganz aus jüngeren Deckentuffen bestehen. An einer Seite des Offerenbühls wurde ein kleiner Steinbruch angelegt, der
allerdings nicht lange betrieben wurde. Er zeigt relativ groben Deckentuff mit Bestandteilen des durchschlagenen Deckgebirges
(Oberjurakalke). Als Besonderheit am Offerenbühl finden sich im Tuff Dolomite einer älteren Seeablagerung, die zwischen den älteren
und jüngeren Deckentufferuptionen in Phasen ruhender vulkanischer Aktivitäten zum Absatz kamen und mit den wieder
aufflammenden Tufferuptionen durchschlugen und mitgeführt wurden. 
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